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Düsseldorf, 03.08.2023 

An 
die Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses 
Ratsfrau Ursula Holtmann-Schnieder 
 
Anfrage der SPD-Ratsfraktion 
zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 16.08.23 

 
 

Betrifft: 

Anfrage der SPD Ratsfraktion   
hier: Zertifizierung Jugendfreizeiteinrichtungen 

Begründung: 
Sehr geehrte Frau Holtmann-Schnieder, 

 
 
Düsseldorf hat zahlreiche hervorragende Jugendfreizeiteinrichtungen (JFEs). 

Diese dienen nicht nur als Treffpunkt, sondern bieten gezielt Hilfestellungen in der 
Entwicklung junger Menschen. Sie fördern das soziale Miteinander und die 
Fähigkeit zur gesellschaftlichen Mitverantwortung und stellen somit einen 

wichtigen Teil der Kinder- und Jugendarbeit dar. 
Einige Düsseldorfer JFEs nutzen das von der Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA) entwickelte Programm „GUT DRAUF“, um in ihrem Angebot die 

Förderung einer gesunden Lebensweise bei Kindern und Jugendlichen in den 
Vordergrund zu stellen. Es fokussiert sich auf die drei Bereiche Ernährung, 
Bewegung und Stressregulation. Eine ausgewogene Ernährung, ausreichende 

Bewegung und ein bewusster Umgang mit Stress können dazu beitragen, das 
Wohlergehen von Kindern und Jugendlichen zu stärken und vor 
lebensstilbedingten Gesundheitsproblemen zu schützen.  

Um das Zertifikat „GUT DRAUF“ zu erlangen, müssen die Einrichtungen einen 
umfangreicheren Prozess durchlaufen, u.a. mit Fortbildungen, der Verankerung 
der Prinzipien eines gesunden Lebensstils in ihrem Konzept und der Planung und 

Durchführung entsprechender Angebote. 
 
Vor diesem Hintergrund bitte ich Sie im Namen der SPD-Ratsfraktion, folgende 

Anfrage auf die Tagesordnung der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 16. 
August 2023 zu nehmen und durch die Verwaltung beantworten zu lassen: 
 

1. Wie viele JFEs sind im Programm „GUT DRAUF“ zertifiziert und wie 
viele befinden sich noch im Zertifizierungsprozess? 

2. Ist geplant, dass sich weitere JFEs, an diesem Programm 

beteiligen? 
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3. Wie viele Kinder und Jugendliche konnten bisher bereits von 
diesem Programm profitieren? 

 

Vielen Dank im Voraus für die Beantwortung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Hakim El Ghazali  

 
 
 

 

 


